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Euratsfelder 
Gemeindenachrichten 

 
 

 
 

Sonntag, 4. Oktober 2015, Beginn ab 9.00 Uhr 
1. Start/Ziel: Fam. Prigl, Sommereggerhof, Sommeregg 1, 3324 Euratsfeld 
2. Fam. Hilmbauer-Hagler, Milchviehbetrieb mit Möglichkeit zur Stallbesichtigung, 

Käseverkostung, Jausenweckerl und Getränke 
3. Fam. Zahnt, Milchviehbetrieb, Bäuerinnen laden zur Jause mit frischen Krapfen, Weckerl 

und Kaffee 

4. Verpflegungsstation in Grießenberg mit Getränken und Bauern-Eis 
 

Auf Euren Besuch freuen sich die Bäuerinnen im Gebiet Amstetten, die Bäuerinnen Euratsfeld, 
der Bauernbund Euratsfeld und die Bezirksbauernkammer Amstetten. 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

  

Amtliche Mitteilung                             Zugestellt durch Österreichische Post 
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Erscheinungsort Euratsfeld, Verlagspostamt 3324 Euratsfeld. Verlags-
ort: Euratsfeld, Herstellungsort: Druckerei Queiser, Medieninhaber, 
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Redaktion: Bgm. Johann Weingartner, VB Jürgen Schindlegger 
 

Parteienverkehr am Gemeindeamt 
Mo – Fr: 8 - 12 Uhr 

Amtszeiten 
Mo – Do: 7 - 12 Uhr und 13 - 16.45 Uhr, Fr: 7 - 12 Uhr 

Sprechstunden des Bürgermeisters 
Mo: 9 - 11 Uhr und Di: 16 - 18 Uhr 

  
Bei Verhinderung ist der Vizebürgermeister anwe-

send. 
  

 

 

... im Gebiet Amstetten 
ZVR Nr. 823473748 
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Privatbörse 
 
Ablöse MIETKAUF: 
Gepflegtes Eckreihenhaus am Ortsrand von Eurats-
feld, Sonnleiten, 105 m² Wohnfläche, 3 Zimmer, 
Wohnzimmer, Küche, Keller, Abstellkammer, Bad 
mit Toilette, Toilette, Terrasse und ca. 200 m² 
Grünfläche/Garten. Erstbezug: 2006. 

Mag. DDr. Franz Pruckner 
Tel.-Nr. 0664/88656301 

 

VERMIETE: 
Single-Wohnung, 25 m², Marktstraße 10. 

Karoline Litzellachner 
Tel.-Nr. 07474/6346 

 

BLUMENKISTERL UND BLUMENKEGEL: 
Der VSE vergibt mehrere 
Blumenkisterl und 
Blumenkegel aus Eternit. 
Bei Bedarf und Interesse bitte bei Andreas Haag 
unter 0676/84973360 oder 07474/23461 melden. 
 

   
 
VERKAUFE: 
Gelbe Kinderrutsche, Länge 2,20 m, Verkaufspreis 
€ 30,00. 

Michaela Auer 
Tel.-Nr. 0676/9627083 

 

VERKAUFE: 
Eschenholz, trocken, 10 m³, ½ m lang, Selbst-
abholung. Preis: € 55,00. 

Kurt Salzmann 
Tel.-Nr. 0676/9642516 

 

VERKAUFE: 
Kinderdirndl mit Bluse (selten getragen). Größe: 
128. Neupreis: € 120,00. Verkaufspreis: € 50,00. 

Franz Steinhammer 
Tel.-Nr. 0676/5049037 

Bekämpfung der Dassel-
beulenkrankheit 2015 

 
Jeder Landwirt ist verpflichtet, alle Weiderinder 
dem Entdasselungsverfahren zu unterziehen. Nur 
dasselfreie Rinder dürfen auf Weiden und Absatz-
veranstaltungen aufgetrieben bzw. aufgestallt 
werden. Die Herbstbehandlung erfolgt bis Ende 
November durch Dipl.-TA Mag. Alois Zehetgruber. 
Die Viehbesitzer werden ersucht, bis spätestens 
Montag, 28. September 2015, die Anzahl der 
Rinder Dipl.-TA Mag. Alois Zehetgruber 
bekannt zu geben. Tel.-Nr. 07474/6676. 
 

Freischneiden von Hecken 
und Sträuchern an 

Grundstücksgrenzen 
 
Die Grundeigentümer werden aufgefordert, 
Bäume, Sträucher, Hecken udgl., welche die 
Verkehrssicherheit, insbesondere die freie Sicht 
über den Straßenverlauf oder die Einrichtungen 
zur Regelung und Sicherung des Verkehrs 
(Verkehrszeichen, Straßenlampen) beeinträchti-
gen, auszuästen oder zu entfernen (§ 91 der 
Straßenverkehrsordnung). Die Grundstücks-
eigentümer werden ersucht, im eigenen Interesse 
für die Freihaltung der Verkehrsflächen zu sorgen. 
Strauchschnitt kann jederzeit bei der Sammelstelle 
im ASZ abgegeben werden.  
 

Berichtigung 
 
Für die letzte Ausgabe der Gemeindenachrichten 
(7/2015) geben wir für die Rubrik „Wir 
gratulier(t)en – Prüfungserfolge“ folgende 
Berichtigungen bekannt: 

 Bei Herrn Manfred Wagner wurde das 
Geburtsdatum fälschlicherweise mit 
24. Jänner 1992 angegeben – das richtige 
Datum lautet 9. Juli 1990. 

 Bei Herrn Markus Reisinger wurde der 
Wohnsitz mit Lindenweg 8 angegeben; die 
richtige Anschrift lautet Mühlaugasse 4. 
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Gemeinde News 
 
 
Geschätzte Euratsfelderinnen und Euratsfelder, liebe Jugend! 
 
Nachstehend einige Informationen aus der Gemeinde: 
 
Am 15. September 2015 fand die Gleichenfeier für den Bau der beiden Wohnhausanlagen 
am Bäckerberg statt. Die günstige Wetterlage in den Sommermonaten hat den Bau 
dementsprechend beschleunigt. Aller Voraussicht nach sind die Wohnungen im Frühjahr 
2016 bezugsfertig. Interessenten für Wohnungen können sich am Gemeindeamt melden. 
 
Die Straßenmeisterei Amstetten-Süd konnte bereits einen 
Großteil der neu gestalteten Ortsdurchfahrt fertigstellen. Die 
Zusammenarbeit mit der Grabungs- und Asphaltierungs-
firma Held & Franke klappt bestens. Ein Danke an alle 
Poliere, Arbeiter und Verantwortlichen der Straßenmeisterei 
Amstetten-Süd sowie den bauausführenden Firmen. Im 
Herbst wird die Ortsdurchfahrt mit einem neuen Asphalt-
belag versehen. Somit werden die Sanierung und der Breit-
bandausbau von der Kreuzung Marktstraße/Römerstraße bis 
zu Einfahrt Mühlaustraße abgeschlossen sein. 
 
 

   
 
Initiative „Willkommen Mensch!“ 
 
Die Situation von Menschen aus dem Nahen Osten, die wegen Bürgerkrieg und Verfolgung gezwungen sind, 
ihre Heimat zu verlassen, hat in den letzten Wochen in unserer Bevölkerung eine Welle der Hilfsbereitschaft 
ausgelöst. Auch in Euratsfeld hat sich unter der Federführung von Anton Hiesleitner die Gruppe „Willkommen 
Mensch!“ gebildet, die es sich zum Ziel setzt, einfach nur zu helfen. Bis dato sind zwei Familien in Euratsfeld 
untergebracht (eine Familie aus Afghanistan und eine aus Syrien). Ich danke namens der Gemeinde Eurats-
feld allen, die sich uneigennützig und ohne zu zaudern für den Dienst am Mitmenschen zu Verfügung stellen. 
Bitte lesen Sie auch den Bericht von Stefanie Ziervogl in dieser Ausgabe der Gemeindenachrichten (Seite 10). 
 
Bei Interesse am Mitwirken bei „Willkommen Mensch!“ melden Sie sich bitte bei Anton Hiesleitner, Tel.-Nr. 
0699/11383396. Nach über 60 Jahren Frieden in Österreich ist es für uns fast unvorstellbar, dass Menschen 
aus ihrer Heimat flüchten und alles zurücklassen müssen. Betrachten wir diese Menschen nicht als 
Flüchtlinge, sondern als Menschen wie Du und Ich, die genauso ein Recht und das Bedürfnis haben, in 
Frieden leben zu können. 
 

Mit herzlichen Grüßen 

 
Johann Weingartner, Bürgermeister  
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Änderung des örtlichen Raumordnungsprogrammes 
 
Der Gemeinderat der Marktgemeinde Euratsfeld beabsichtigt, das örtliche Raumordnungsprogramm zu 
ändern. Der Entwurf wird gemäß § 24 des NÖ-Raumordnungsgesetzes 2014, LGBl. 3/2015, durch sechs 
Wochen, das ist in der Zeit von 
 

17. September 2015 bis 29. Oktober 2015, 
 

im Gemeindeamt Euratsfeld zur allgemeinen Einsicht aufgelegt. 
 

Jedermann ist berechtigt, innerhalb der Auflegungsfrist zum Entwurf der Abänderung des örtlichen 
Raumordnungsprogrammes schriftlich Stellung zu nehmen. 
 

Bei der endgültigen Beschlussfassung durch den Gemeinderat werden rechtzeitig abgegebene 
Stellungnahmen in Erwägung gezogen. Der Verfasser einer Stellungnahme hat keinen Rechtsanspruch darauf, 
dass seine Anregung in irgendeiner Form Berücksichtigung findet. 
 

Personelles und Ferialarbeiter der Gemeinde 
 
Andrea Datzberger verstärkt das Team der Kinderbetreuerinnen im 
Euratsfelder Kindergarten. Die Gemeindeführung wünscht viel Erfolg 
und Freude bei der neuen Herausforderung.  
 
 
 
 
 
 
 
 

In den Ferienmonaten wurde wieder einigen jungen Gemeindebürgern von der Marktgemeinde Euratsfeld die 
Möglichkeit geboten, ein Ferialpraktikum zu absolvieren.  

 

  

Katrin Zahnt, Panhalm 2, (Foto 
links) und Adelheid Wagner, 
Guglumpf 2, (Foto rechts) halfen 
am Gemeindebauhof mit. 
 

 

    
Verena Wagner, Almesberg 3, 
half den Kindergartenhelferinnen 
beim jährlichen Generalputz der 
Spielgeräte. 

Die Ferienbetreuung der Volksschulkinder wurde in den 
Monaten Juli und August von Lucia Waser (linkes Bild li.), Leiten 1/1, 
Nicole Keusch (linkes Bild re.), Römerallee 16, und Claudia Raab, BEd 
(rechtes Bild li.), Angerweg 1, vorgenommen. 
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Wir gratulier(t)en … 
 

Großes Goldenes Ehrenzeichen für Gustav Öllinger 
 
Im Rahmen der Eröffnungsfeierlichkeiten 
unseres Hochkogelstadions wurde allen 
gedankt, die sich in irgendeiner Weise für 
den Bau zur Verfügung gestellt haben. 
Gustav Öllinger war während der gesamten 
Bauzeit (3 Jahre) ein unverzichtbarer frei-
williger Helfer. Er arbeitete, organisierte, 
plante, brachte Ideen ein und hielt die Bau-
stelle stets auf Schuss. Mit Abstand hat er 
die meisten freiwilligen Einsatzstunden 
erbracht. Nach der Festmesse am Sonntag, 
5. Juli, welche von Abt Mag. Petrus Pilsinger 
zelebriert wurde, verlieh Bürgermeister 
Johann Weingartner Herrn Gustav Öllinger 
das Große Goldene Ehrenzeichen der 
Marktgemeinde Euratsfeld.  
Die Marktgemeinde und der SCU Euratsfeld 
danken nochmals Gustav Öllinger für die 
großzügige Hilfsbereitschaft. Wir danken 
auch seiner Frau Hannelore für die 
Unterstützung.  

 

Prüfungserfolge 
 
STADLBAUER Stefan, BSc, hat das Masterstudium „Chemie“ an der TU Graz mit 
Auszeichnung abgeschlossen. Ihm wurde der Titel „Master of Science“ („MSc“) 
verliehen. Die Sponsionsfeier fand am 23. Juni 2015 im Festsaal der TU Graz 
statt. 
 

Die Masterarbeit verfasste er über den Wirkungsgrad von „Bulk-Hetero-Junction 
Photovoltaikzellen“ (BHJ-PV), der von drei Einzelwirkungsgraden abhängt: 

 Effizienz der Lichtaufnahme (Absorption)  
 Effizienz der Ladungstrennung (Trennung positiver Löcher und 

negativer Elektronen voneinander)  
 Effizienz der Ladungssammlung (getrennte Sammlung der Löcher und 

Elektronen an zwei Elektroden). 
 

Um allen drei Wirkungsgraden Rechnung tragen zu können, wurde versucht, 
eine Verbindungsklasse herzustellen, welche eine hohe Lichtaufnahme, eine 
hohe Lebensdauer der angeregten Elektronen (wichtig für die Ladungstrennung) sowie eine gute 
Mischbarkeit mit anderen Werkstoffen (wichtig für die Ladungssammlung) aufweist. Hierfür wurden 
verschiedenste chemische Reaktionen durchgeführt und anschließend mit verschiedenen physikalischen 
Messmethoden untersucht. Ein gefundener Vertreter dieser Verbindungsklasse wurde auf sein Verhalten 
getestet. Vielversprechende Ergebnisse bewirken nun weiterführende Untersuchungen im Rahmen einer 
Dissertation an der TU Graz. 
 

Im Rahmen seines Studiums erfolgten bereits zwei Publikationen in Wissenschaftsjournalen, die erste im 
Rahmen seiner Bachelorarbeit und die zweite im Zusammenhang mit der Masterarbeit. 

 

 

 

Am Bild: Gustav und Hannelore Öllinger mit dem Großen Goldenen 
Ehrenzeichen sowie SCU-Präsident Josef Hahn und SCU-Obmann Karl 
Praunshofer mit einem Erinnerungsteller. Foto: Franz Raab. 
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Borkenkäfer in Niederösterreich 2015 
 
Obwohl während der letzten Jahre die Borkenkäfergradation bei Buchdrucker und Kupferstecher in NÖ keine 
besorgniserregende Entwicklung zeigte, haben die extrem heißen und trockenen Perioden des Sommers 2015 
die Aktivität der Fichtenborkenkäfer in verschiedenen Regionen doch sichtbar anwachsen lassen. 
 
Bei dem vom Niederösterreichischen Landesforstdienst durchgeführten Borkenkäfermonitoring 
ist teilweise in manchen Gebieten eine doch höhere Populationszahl bei den beiden für Fichte 
gefährlichsten Borkenkäferarten festzustellen. Besonders in den letzten Wochen ist vermehrt 
Stehendbefall und das sehr rasche Auftreten von Käferlöchern (abfallende Rinde bei noch grüner Krone!!!) zu 
bemerken. 
 
Das Hauptaugenmerk der Bezirksforstinspektion liegt deshalb auf einer möglichst intensiven 
Kontrolle der Fichtenbestände in den besonders gefährdeten Gebieten, aber auch in der Motiva-
tion der Waldbesitzer, in auftretenden Käferlöchern umgehend das Schadholz zu beseitigen, um 
weitere gefahrdrohende Borkenkäfermassenvermehrungen möglichst schon von Anfang an zu 
unterbinden. Besonders wichtig ist es derzeit, die Fichtenbestände nicht nur vom Gegenhang aus zu 
beurteilen, sondern vor allem auch auf Stehendbefall bei noch grünen Kronen zu durchforschen. Dabei ist auf 
das Vorhandensein von Einbohrlöchern, Bohrmehl bzw. auf das Ablösen der Rinde am Stamm zu achten. 
Intensive, rechtzeitige Waldbegehungen kommen billiger als verspätete Bekämpfungs-
maßnahmen! 
 
Genaue Auskünfte über die Borkenkäferproblematik sowie die erforderlichen Gegenmaßnahmen und fundierte 
fachliche Beratung erhalten die Waldeigentümer bei der Bezirksforstinspektion der Bezirkshauptmannschaft 
Amstetten (07472/9025-21624) sowie beim Forstsekretär der Bezirksbauernkammern. 
 
 

Buchsbaumentsorgung im ASZ Euratsfeld 
von 2. bis 12. Oktober 2015 

 
Aufgrund der besonders ausgeprägten Buchsbaumzünslerplage in diesem Jahr besteht von 

2. bis 12.10.2015 die Möglichkeit, Buchsbaumabfälle im ASZ Euratsfeld 

abzugeben. Dafür wird ein Container bereitgestellt, wo der Buchsbaumschnitt rund um die Uhr 
entsorgt werden kann. 
 
Außerhalb dieses Zeitraumes ist keine Abgabe im ASZ Euratsfeld möglich. Die nächstgelegene Sammelstelle, 
wo eine Abgabe jederzeit möglich ist, ist das Altstoffsammelzentrum Amstetten-West, Heide 14, 3361 
Aschbach, die Strauchschnittabgabe ist von 7.00 – 20.00 Uhr möglich. Wir ersuchen zu beachten, 
dass in den aufgestellten, speziellen Containern für den Buchsbaum sowohl gesunde als auch abgestorbene 
Pflanzenteile eingebracht werden müssen.  
 
Von abgestorbenen Buchsbäumen bzw. 
Buchsbaumteilen, die durch Rückschnitt 
anfallen, geht eine immense Gefahr der 
Weiterverbreitung des Buchbaumzünslers 
aus. Daher hat sich der GVU Amstetten 
entschieden, Buchsbaumschnitt bzw. 
Pflanzenteile des Buchsbaumes von der 
Strauchschnittsammlung bis auf weiteres 
auszuschließen. Eine Beimengung von 
Buchsbaum, egal welcher Art, in die 
bestehenden Sammlungen für Strauch-
schnitt bzw. Grünschnitt oder Bioabfall ist 
nicht zulässig. Kleinmengen können über 
den Restmüll entsorgt werden. 
 

Aufstellungsort des Containers im ASZ Euratsfeld  

Aufstellungsort 
Container 
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Baumpflegearbeiten 
 
Nach den Vorfällen in den letzten Jahren, wobei 
auch in niederösterreichischen Gemeinden durch 
umstürzende Bäume oder herabfallende Äste auf 
öffentlichen Flächen Personen- und Sachschäden 
verursacht wurden, sind die Verantwortlichen der 
Gemeinden bemüht, solche Vorfälle in Zukunft zu 
vermeiden. 
Auch die Marktgemeinde Euratsfeld hat eine Firma 
damit beauftragt, alle im öffentlichen Besitz 
stehenden Bäume zu überprüfen und die 
notwendigen Maßnahmen an den einzelnen 
Bäumen der Gemeinde mitzuteilen (Erstellung eins 
„Baumkatasters“). 
Dieser Maßnahmenkatalog liegt nun vor, die 
Gemeindearbeiter werden ihn in den nächsten 
Wochen mit Unterstützung eines fachkundigen 
Helfers abarbeiten. 

Kronen müssen zurecht geschnitten werden, 
Totholz muss beseitigt werden, es ist auch oft 
einfach nur nötig, das vorgeschriebene Lichtraum-
profil herzustellen. 
Es wird in diesem Zuge auch vorkommen, dass 
Bäume von den Gemeindearbeitern „zurecht“ 
geschnitten werden, die in den letzten Jahren 
dankenswerterweise von Anrainern gehegt und 
gepflegt wurden. Daran soll sich auch weiterhin 
nichts ändern, es müssen nur von Zeit zu Zeit von 
den Gemeindearbeitern die von der Firma Vlasitz 
und Zodl vorgeschlagenen Maßnahmen an den 
Bäumen durchgeführt werden, damit die Bäume 
auf öffentlichen Plätzen gesund erhalten werden 
und keinerlei Gefahren für spielende Kinder oder 
Personen bergen. 

 

Arbeitsgruppe „Mobilität“ 
 
Zu Fuß gehen sowie Radfahren schont die Umwelt, spart Sprit, beruhigt den Verkehr, verringert 
Lärm und ist gut für die Gesundheit 
 
Fast jede zehnte Autofahrt ist kürzer als einen Kilometer. Österreichs Autofahrer legen jede zehnte Fahrt auf 
einer Strecke zurück, bei der sich das Ausparken kaum lohnt. 8,5% aller Fahrten finden auf einer Strecke 
unter 1.000 Meter statt. Jede zweite Autofahrt ist kürzer als fünf Kilometer. Viele kurze Autofahrten könnten 
sehr gut auch mit dem Fahrrad oder zu Fuß zurückgelegt werden. Im Ortsgebiet ist das Fahrrad auf diese 
Distanzen meist schneller und es verursacht weder Lärm noch Abgase. Bewegung hält zudem fit und gesund. 
Wenn man auf kurze Autofahrten verzichtet, kann man einen kleinen Teil zur Verringerung des 
Individualverkehrs im Ortszentrum beitragen. Natürlich leistet man auch einen Beitrag 
zum Klimaschutz. Radabstellanlagen sind am Marktplatz, am Dr. Alois Mock-Platz, beim 
Kindergarten und bei den Schulen ausreichend vorhanden. 
In Österreich werden heute weniger Einkäufe ohne KFZ erledigt als noch vor 20 Jahren. 
Im Jahr 1995 wurde jeder dritte Einkauf zu Fuß oder mit dem Rad gemacht, heute ist es 
nur mehr jeder fünfte. Güter des täglichen Bedarfs können auch hin und wieder ohne 
Auto besorgt werden. 
 
Fit durchs ganze Jahr – wir wollen die Bürger/Innen dazu animieren, bei kürzeren 
Strecken gänzlich auf das Auto zu verzichten. Wir wollen, das Radfahren und zu Fuß 
gehen wieder stärker in das Bewusstsein rufen. 

Gemeinderat Andreas Kloimwieder, Mobilitätsbeauftragter 

 

Arbeitskreis „Soziales und Familie“ 
 

Einladung zur offenen Sitzung des Arbeitskreises „Soziales und Familie“ 
am Donnerstag, dem 8. Oktober 2015, um 20.00 Uhr im Gemeindesitzungssaal. 
 
Für den Arbeitskreis „Soziales und Familie“ haben sich GGR Andreas Haag, GR Dr. Elisabeth Mock, 
GR Elisabeth Pöchhacker, GGR Andrea Stadlbauer, GGR Maria Winkler und GGR Regina Zahler bei der 
Gemeinderatssitzung am 18. März 2015 gemeldet. Ein Arbeitskreis besteht aber nicht nur aus Gemeinderäten. 
Alle Euratsfelderinnen und Euratsfelder sind herzlich eingeladen, bei diesem Arbeitskreis mitzuwirken! Wir 
wollen jeweils aktuelle Themen aufgreifen, die diesen Bereich betreffen. Derzeit widmen wir uns unter 
anderem dem Projekt „Willkommen Mensch!“ und der Errichtung einer Kleinstkindbetreuung in unserer 
Gemeinde. Jeder ist herzlich eingeladen, an der Arbeitskreissitzung teilzunehmen und natürlich auch selbst 
Themen einzubringen. Wir freuen uns auf reges Interesse und Mitwirken! 
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Entsorgung toter Heimtiere 
 
Da in letzter Zeit vermehrt Anfragen von Privathaushalten gestellt wurden, wo tote Heimtiere entsorgt 
werden können, hat der Gemeindeverband für Umweltschutz (GVU) folgendes Infoblatt veröffentlicht: 
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Silofolienentsorgung Herbst 2015 
 

 
Eine gemeinsame Aktion der Marktgemeinde Euratsfeld und dem Gemeindeverband für Umweltschutz. 

 
Der Umweltverband führt gemeinsam mit 
der Marktgemeinde Euratsfeld eine kosten-
lose Sammlung von landwirtschaftlichen 
Folien an einigen Terminen durch.  
Als Obmann des Gemeindeverbandes für Umwelt-
schutz in der Region Amstetten freut es mich, dass 
wir auch in Euratsfeld wieder eine Abgabeaktion 
für gebrauchte landwirtschaftliche Folien anbieten 
können. 
Wir bieten diese Übernahme für den 
Anlieferer kostenlos an.  

Dabei sind jedoch die Übernahmebedingungen ein 
wesentliches Kriterium. Nur bei genauem Einhalten 
ist eine Wiederverwertung und damit kostenlose 
Übernahme möglich. Ich lade Sie daher ein, nut-
zen Sie die Möglichkeit zur ordnungsgemäßen Ent-
sorgung Ihrer Silofolien im Sinne einer nachhalti-
gen Entwicklung unserer Region Amstetten.  

 

 
LAbg. Bgm. Anton Kasser 
Obmann des Umweltverbandes  

 

Die Folien müssen unbedingt sauber sein, d. h. frei von Schnüren und Netzen. Sie dürfen keine gröberen 
Verunreinigungen wie Erde, Futtermittelreste usw. aufweisen, damit sie einer Wiederverwertung zugeführt 

werden können. 
Bündeln oder Verpressen erschwert die Übernahmekontrolle, erhöht den Aufwand für die Weiterverarbeitung 

und muss daher vermieden werden. 
 

Anlieferungen, die nicht den Übernahmebedingungen entsprechen, werden nicht entgegengenommen. 

 

JA wir sammeln: 

 Rundballenfolien 
 Silofolien 
 Fahrsiloplanen 

(Farben: weiß, grün, 
grau, schwarz) 

 

Wochentag Datum  von  bis  

Dienstag  6.10.2015 8 9 

Dienstag  6.10.2015 16 19 

Dienstag  20.10.2015 8 9 

Dienstag  20.10.2015 16 19 
 

ASZ Euratsfeld 
 

NEIN wir sammeln nicht: 

 Rundballennetze  

 Schnüre  

 Agrarfolien (Wachstumsfolien, 

z. B. Gurkerlfolien aus HDPE)  

 Planen, Säcke  

 
Nach 4 Terminen in Euratsfeld stehen für Ihre „Silo“-

Folien zur Verfügung: 

ASZ Öffnungstag Zeit 

Amstetten 
Ost 

jeden Montag 15 – 19 Uhr 

Amstetten 
Ost 

jeden Donnerstag 9 – 12 Uhr 

Amstetten, Jacob-Mayer-Straße 1, Industriegebiet Ost 
 

Ferschnitz 

Jeden zweiten Montag von 
15 – 17.30 Uhr, von Ostern 
bis Allerheiligen jeden Mon-
tag von 15 – 18.30 Uhr 

bei der Kläranlage 
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Meine Mutter und ich haben uns am 25. August 2015 

vollgepackt auf den Weg nach Traiskirchen gemacht. 
In diesem Zuge möchte ich mich ganz herzlich für die 

zahlreichen Sach- und auch Geldspenden bedanken. 

Einfach klasse, dass sich so viele an der Aktion 
beteiligt haben und wir so eine Vielzahl von Spenden 

direkt an die Flüchtlinge verteilen konnten! 
 

Unser Auto war komplett voll. Es wurden Hand-
tücher, Decken, Rucksäcke/Taschen/Koffer jeglicher 

Art, Jacken/Westen/Shirts für Männer und Frauen, 
Kinderkleidung, Hygieneartikel (Deos, Seifen, 

Rasierer, Damenhygiene, etc.), Spielsachen (Stoff-

tiere, Spiele, Federballsets, etc.), Schuhe für Männer 
und Frauen sowie zahlreiche Lebensmittel (Äpfel, 

Orangen, Süßwaren jeglicher Art, Milch, Getränke wie 
gespritzte Säfte) und Babyartikel (Windeln, Feucht-

tücher, Babynahrung, Wärmeflaschen, Babytrage) 
mitgenommen. Von den Geldspenden wurden Le-

bensmittel, Seifen, Deos und Babynahrung gekauft. 
 

Um 9.00 Uhr haben wir unser schönes Euratsfeld 

verlassen. Dank Frau Hannelore Öllinger konnte ich 
Kontakt mit ihrer Nichte Sabrina (wohnt in 

Traiskirchen und ist dort sehr engagiert) 
aufnehmen. Wir haben uns mit ihr in Traiskirchen 

getroffen und sie hat uns bei der Verteilung geholfen. 
Alle Babyartikel und Damenbinden wurden ihr über-

geben, da es in Kürze im Hause des Bürgermeisters 

eine Hebammenbetreuung für schwangere 
Flüchtlingsfrauen geben wird. Dort kann die 

Verteilung an die Mütter am effektivsten erfolgen. 
 

Gemeinsam sind wir dann zum Flüchtlingslager Trais-
kirchen gefahren und in einer Seitengasse des Lagers 

(vor dem Eingang ist immer viel los) stehen-
geblieben. Ausgestiegen – Kofferraum geöffnet und 

begonnen zu verteilen. Es ist am effektivsten, sich 

vor den Kofferraum zu stellen und die Sachen 
auszugeben. Gewisse Kartons, z. B. mit Obst, Schu-

hen und Stofftieren wurden zum selbst durchsehen 
rausgestellt – die restlichen Sachen wurden verteilt. 

Es ist so, dass mindestens 30 Leute hinter mir 

gestanden sind und die Sachen im Kofferraum 
betrachtet haben. Natürlich wurde schon auch mit 

den Händen nach bestimmten Sachen gegriffen und 
gedrängelt – in dieser Situation jedoch aus meiner 

Sicht völlig verständlich. Manchmal muss man einfach 
sagen, „Stop, please go back“, damit man selbst 

nicht ganz den Überblick verliert. Es ist auch nicht zu 

bestreiten, dass man zu diesem Zeitpunkt sehr 
gestresst ist – einerseits eine Menschenmenge hinter 

einem, die alle etwas haben wollen, und andererseits 
die Anforderung an einen selbst, die Verteilung 

bestmöglich zu meistern und die Spenden fair zu 

verteilen. Zu keinem Zeitpunkt gab es jedoch 
Streitansätze oder Ähnliches bei der Ausgabe. Die 

Menschen sind dankbar für jede Hilfe und 

Aufmerksamkeit. Immer wieder hört/liest man, dass 

andere hilfsbereite Spender beim privaten Verteilen 
andere Erfahrungen machen. Ich kann nur von 

unserer Aktion sprechen – hier ist alles sehr gut 

gelaufen. Ein kleiner Junge (schätze 5 Jahre) ist 
gleich vorne bei mir gestanden und hat einen Ruck-

sack benötigt – dann hat er fleißig Süßigkeiten ein-
gepackt. Er hat sich sicherlich sehr darüber gefreut, 

und das war auch das Ziel dieser Aktion. Wir haben 
nur mehr einige wenige Artikel wieder mitgenom-

men. Wichtig ist jedoch schon, dass man dort keinen 

Müll hinterlässt und alles, was nicht gebraucht wird, 
wieder mitnimmt. Weiters sollten auch nur Spenden 

verteilt werden, welche die Flüchtlinge auch wirklich 
brauchen können und welche auch noch einwandfrei 

sind. Die „Renner“ waren Rucksäcke/Taschen/Koffer, 

Jacken, feste Schuhe, Handtücher, Decken und oben 
genannte Lebensmittel (das nächste Mal würde ich 

statt Äpfel jedoch Bananen mitnehmen). Die Leute 
sind dankbar, nicht nur für die Spenden, sondern 

auch für liebe Worte bzw. ein kurzes Gespräch. Ich 

habe zu keinem Zeitpunkt ein ungutes Gefühl oder 
irgendwelche negativen Erfahrungen gemacht. Es 

handelt sich hierbei um sehr viele junge Menschen, 
aber auch Familien. Am Wochenende davor waren 

ca. 200 private Autos zum Verteilen da. Man sollte 
wirklich nur gute Sachen verteilen und diese 

Möglichkeit nicht als „Ausmisten“ verstehen. 
 

Zum Eindruck Traiskirchen generell: Natürlich ist es 
ein etwas beklemmendes Gefühl zu sehen, dass doch 

noch so viele kleine Zelte auf dem Areal Traiskirchen 

sich zu diesem Zeitpunkt befanden – natürlich sollte 
hier rasch eine andere Form der Unterbringung 

erfolgen. Die Müllsituation habe ich auch nicht wie 
immer berichtet vorgefunden – entweder waren wir 

einfach nicht an den richtigen Stellen oder die Lage 

wurde in den Griff bekommen. 
 

Ein wirklich großes Lob muss ich hier an meine liebe 

Bekannte Sabrina und auch allen anderen engagier-

ten Traiskirchner aussprechen. Es wird sowohl ver-
sucht, die Lage für die Flüchtlinge (z. B. Musikstun-

den mit Flüchtlingsfamilien, Deutschkurse, zukünftig 
Hebammenbetreuung, usw.) als auch für die heimi-

sche Bevölkerung zu verbessern. Man muss immer 

bedenken, dass das EAZ (Erstaufnahmezentrum 
Traiskirchen) nicht für ca. 4.000 Leute ausgerich-

tet/bestimmt ist und es daher natürlich eine große 
Herausforderung für alle darstellt. Auch an die Cari-

tas vor Ort (Omni.Bus) gehört ein großes Lob ausge-
sprochen – hier wird wirklich geholfen. Auch nochmal 

herzlichen Dank an alle Spender und die, die uns 

unterstützt haben. Wir sind mit dem Wissen heimge-
fahren, dass wir zumindest einen kleinen Beitrag zur 

Besserung der derzeitigen Lage beitragen konnten! 
 

Stefanie Ziervogl 

  
in Euratsfeld 
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Smovey Workout 
 

 ab Montag, 28. September 2015, von 19.30 – 20.30 Uhr und 
 ab Mittwoch, 30. September 2015, von 8.45 – 9.45 Uhr 
 jeweils 10 Einheiten 

 
Wo: Turnsaal der Volksschule 
Kosten: € 50,00/Person 
Leihsmoveys sind vorhanden! 
 

Anfänger sind herzlich willkommen! 
Trainiert werden Ausdauer, Kraft, Beweglichkeit und Beckenboden. Anmeldungen bis 25. September erbeten 
bei Manuela Stix, Tel.-Nr. 0650/3607675. E-Mail: manuela.stix@aon.at. 

 

 

Achtung Senioren! 
  
Die „Gesunde Gemeinde“ fördert einen Smovey-Kurs extra für Senioren. Ab Oktober 
jeden Mittwoch von 10.00 bis 11.00 Uhr am Vormittag wird Manuela Stix ein 
eigenes Programm auf die Bedürfnisse von Senioren abgestimmt anbieten. 
 

Die Kosten von € 5,00 pro Person und Stunde reduzieren sich durch die Förderung der „Gesunden Gemeinde“ 
auf € 3,00 pro Person und Stunde. 
 

Anmeldung und Information bei Monika Gabler, Tel.-Nr. 0676/9245175. 
 

 

 
 

ZUMBA KIDS = TANZ, MUSIK UND SPAß!!! 
 
Wie lernen zu bekannten Liedern Choreographien. 
Der Spaßfaktor steht im Vordergrund. 
 
Keine Anmeldung für die erste Stunde 
erforderlich. 
 
Wann: ab Donnerstag, 8. Oktober 2015 

1.  Kurs 17.30 – 17.55 (ab Kindergarten) 
2.  Kurs 18.00 – 18.50 (ab 2. Schulstufe) 

 
Wo: Turnsaal Volksschule  
Kursleiterin: Melanie Mock, ZIN-ZUMBA-Trainerin, 
Tel.-Nr. 0664/4694703 
Adjustierung: bequeme Sportbekleidung, Socken 
oder Hallenschuhe. 

ZUMBA IST MUSIK MIT TANZ – 
BEWEGEN IM RHYTHMUS ZUR MUSIK. 

 
ZUMBA ist ein Fitnessprogramm, bei dem man 
tanzend sich fit hält und viel Spaß dabei hat. 
 

Eine Kurseinheit startet mit einem Warm-up, 
danach folgt eine Reihe von Choreographien. Ein 
Cool Down rundet die Stunde ab. 
  

Wann: ab Donnerstag, 15. Oktober 
1. 19.00 – 20.00 Uhr 

Wo: Turnsaal Volksschule  
Kosten: € 45,00 – 8 Einheiten 
Kursleiterin: Melanie Mock, ZIN-ZUMBA-Trainerin, 
Tel.-Nr. 0664/4694703 
Adjustierung: bequeme Sportbekleidung, Socken 
oder Hallenschuhe. 

 

Euratsfe ld 
 

      ist akt iv  

 Die
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Freiwillige Feuerwehr Euratsfeld informiert 
 

Das Kommando der Freiwilligen Feuerwehr Euratsfeld sagt: „DANKE!“ 
 
DANKE an alle Festbesucher, die Marktgemeinde 
Euratsfeld, die freiwilligen Helfer, die JVP, den 
Kameradschaftsbund, unsere Zuckerbäcker, alle 
Firmen und Familien, welche uns jedes Jahr mit 
diversen Maschinen und Fahrzeugen unterstützen, 
an unsere verständnisvollen Nachbarn, die Sponso-
ren und an alle anderen, die uns so tatkräftig unter-
stützt haben, so dass auch dieses Jahr das Sommer-
fest der Feuerwehr Euratsfeld ein toller Erfolg wurde! 

Ein herzliches DANKESCHÖN sagt das Kommando 
auch bei den Kameraden mit ihren Familien und 
Partnern für die tolle Unterstützung! 

Wir freuen uns auf das nächste Sommerfest im 
Jahr 2016! 

 
 

SCHArFes Hoffest: „Schen, dass do woards!“ 
 
Liebe Euratsfelderinnen, liebe Euratsfelder, 
liebe Besucher und Helfer! 
 
Trotz der tropischen Temperaturen übertraf der Besucher-
andrang alle Erwartungen! Die emsigen Helfer hatten alle Hände 
voll zu tun, um die vielfältigen und g‘schmackigen Lammgerichte 
bereitzustellen und den Wünschen gerecht zu werden. Vielen 
Dank an die vielen fleißigen helfenden Hände! 
 
Zusätzlich zum Hofbuffet sorgte ein buntes Rahmenprogramm 
für Unterhaltung. Im Zuge der Kinderferienspiele wurde ein 
grandioses Kindertheater auf der Heubodenbühne präsentiert. 
Weiteres zeigte Schafmilchbauer Martin Danzer seine „Friseur-
Geschicklichkeit“ und scherte ein paar Schafe. Kathrin Gleiss aus 
Hürm präsentierte mit ihren Hunden auf der Schafweide eine 
professionelle Hütehundevorführung. Bei der Verlosung von 
12 tollen Preisen klang der scharfe Hoffesttag gemütlich aus. 
 
Wir freuen uns sehr, dass so viele gekommen sind, und dass die 
Kooperation zwischen zwei Betrieben so gut harmoniert! Im 
Zuge des scharfen Hoffestes wird es möglich sein, bei beiden 
Betrieben Lammfleisch und Schafkäsespezialitäten zu erwerben. 
 
Danke für Euren Besuch! 
Fam. Zehetgruber & Fam. Danzer 
 

 
 
 
 
 
 
  

V. l. n. r.: Rosmarie Pichler (Ferienwohnung Pichler 
im Waldviertel), Martin Zehetgruber, Gottlieb Gabler 
(Gewinner der Verlosung, ein Wochenende im 
Waldviertel), Martin Danzer. 

ÖKB Euratsfeld 
 

Der Kameradschaftsbund Euratsfeld bedankt sich bei der 
Bevölkerung für den zahlreichen Besuch beim ÖKB-Weinheurigen. 
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Eröffnung Café-Pub „Alex“ 
 
Am 7. August wurde das Café-Pub ALEX im neuen Outfit in Euratsfeld eröffnet! Bei Freibier und Sekt konnten 
schon um 20.00 Uhr zahlreiche Gäste von der Chefin Alexandra begrüßt werden, unter anderen auch eine 
Abordnung der Gemeinde mit Bürgermeister Johann Weingartner und Vizebürgermeister Johann 
Engelbrechtsmüller an der Spitze, die der Chefin einen Geschenkkorb mit Schmankerl aus der Region 
überreichten! 
Gefeiert wurde, begleitet von guter Musik, bis in die frühen Morgen-
stunden, wobei auch Chefin Alexandra bis zur Sperrstunde nie die 
gute Laune verließ! 
  
Neue Öffnungszeiten: 
Mittwoch – Samstag ab 19.00 Uhr 
ab Oktober auch am Sonntag ab 19.00 Uhr mit Oldie-Abend 
 
 

Drei-Generationen-Volkstanzen beim Almfest in der Ramöd 
 
Anfang August veranstaltete die Euratsfelder Landjugend 
das Almfest in der Ramöd. Schon bei der Hl. Messe, 
zelebriert von Dechant Johann Berger und gestaltet von 
der Landjugend, war das Festzelt bis auf den letzten 
Platz gefüllt. Danach kamen vor allem die Volkstanz-
freunde auf ihre Rechnung. Die Kindervolkstanzgruppe 
machte den Anfang und begeisterte durch ihre 
Darbietungen. Anschließend folgte die Aufführung der 
Volkstanzgruppe aus der „Gründerzeit“. Abschließend 
tanzten alle drei Volkstanzgruppen von Euratsfeld ge-
meinsam, die Kindervolkstanzgruppe, die Volkstanzgrup-
pe der Landjugend und die „Senioren“-Volkstanzgruppe. 
Tolle Darbietungen boten auch die Volktanzgruppe aus 
Windhag und die Anika-Plattler aus Purgstall. 
 

Sommerfest der Kindervolkstanzgruppe 
 
Mittlerweile zum 2. Mal trafen sich am 24. Juli 2015 die Kinder und Betreuer der Kindervolkstanzgruppe 
Euratsfeld zum Sommerfest. 
 
Start der Wanderung war bei der Familie Christian und 
Anita Viertlmayer in Hamet. Über einen alten Kirchenweg 
ging die Wanderung mit Schatzsuche über das Schindau-
bachl und Straßhof bis zur Familie Sefan und Susanne Prigl. 
Dort war der letzte Hinweis versteckt und die Schatzkiste 
voll mit Wasserbomben und Süßigkeiten wurde gefunden. 
Vizebürgermeister Johann Englbrechtsmüller nahm sich die 
Zeit und überraschte die Volkstanzkinder und 
BetreuerInnen mit einem Eis. Am Abend wurden die Kinder 
und Eltern mit bäuerlichen Spezialitäten der Familie Prigl, 
Litzlach, verwöhnt. Anschließend wurde für das Almfest am 
2. August 2015 fleißig geprobt.  
 
Für den Auftritt beim Almfest wurde die Idee geboren, einen „Generationen-Volkstanz“ aufzuführen. Beim 
Sommerfest war es dann soweit und es wurde mit 4 Tanzpaaren der Gründungszeit, 4 aktiven Tanzpaaren und 
4 Kindervolkstanzpaaren für den Auftritt geübt. Danke an alle, die zum Gelingen diese Festes beigetragen 
haben: Familie Viertlmayer, Familie Prigl, die BetreuerInnen usw. 
 
Ernst Zehetgruber, Obmann des Dorferneuerungsvereines 
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Ausflug der „goldenen Generation“ 
 
Auch heuer machten wir unseren alljährlichen 
Ausflug mit der goldenen Generation. 
 
Am 6. August fuhren 23 Männer und Frauen (im Alter 
zwischen 65 und 101 Jahren!) mit 11 Betreuerinnen 
nach Artstetten. Bei einer interessanten 
Führung wurden bei einigen Erinnerungen wach. 
Nach einer kurzen Andacht in der Kirche brachte uns 
der Bus zum Mittagessen nach Grein auf die Binder-
alm, wo uns nach dem Essen der singende Wirt noch 
ein paar alte Schlager servierte. Als Höhepunkt der 
Reise machten wir bei herrlichem Wetter noch eine 
Schiffahrt auf der Donau durch den Strudengau. 
Herzlichen Dank an die Fa. Gattringer, die uns wie 
jedes Jahr auch heuer ganz unbürokratisch und 
kostenlos mit Leihrollstühlen unterstützte. 

 
 

VSE-Gartentipp für den Monat Oktober 
 
Die Gartensaison geht langsam aber sicher dem Ende entgegen. So bereiten Sie Ihre Pflanzen 
optimal auf die kalte Jahreszeit vor. 
 
Rosen leicht zurückschneiden: 

Öfter blühende Rosen brauchen bereits im Herbst einen leichten Rückschnitt. Kürzen 
Sie mit der Gartenschere alle besonders langen Triebe, sodass eine gleichmäßige 
Staude mit einer kompakten Krone entsteht, die gut durch den Winter kommt. Der 
endgültige Rückschnitt findet allerdings erst im nächsten Frühjahr statt. 
 
Pflanzen bzw. Umpflanzen von Bäumen, Sträuchern, … 
Wenn Sie vorhaben, einen Obstbaum zu setzen bzw. einen größeren Jung-
baum/Strauch umzupflanzen, dann ist die richtige Zeit dafür der Herbst, sobald die 
Pflanzen ihr sommergrünes Laub abgeworfen haben. Die Pflanze ist dann quasi in 
Winterruhe und hat genügend Reservestoffe für den nächstjährigen Austrieb im Früh-
jahr eingespeichert. Außerdem kann sie sich über den Winter gut einwurzeln und beim 
Austrieb die Winterfeuchte ausnutzen. Graben Sie das Gehölz dann mit einem großzü-
gig bemessenen Wurzelballen aus. Der Boden am neuen Standort wird mit Kompost-
erde aufgebessert und das Gehölz möglichst ohne Lagerzeit gleich wieder mit ausrei-
chend Wasser eingesetzt. 
 
Tipp: Stützen Sie Ihren jungen Baum mit einem Pflock, welchen Sie an der Westseite des Baumes einschlagen, 
damit er sich bei Wind vom Pflock weg bewegt und keine Schabverletzungen davon trägt. Angebunden wird er 
mit einem breiten Band (z. B. Kokosstrick) mittels einer Achter-Schleife zwischen Baumstamm und Pflock.  
  

http://www.mein-schoener-garten.de/de/themenseite/rosen/index.jsp
http://www.mein-schoener-garten.de/de/gartenpraxis/ziergarten/alte-baeume-umpflanzen-17102
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UTC Euratsfeld 
 
Traditionelles „HENDL-DOPPELTURNIER“ 
 
Anlässlich des Sommerfestes der FF Euratsfeld 
veranstaltete der UTC Euratsfeld am Freitag, dem 
21. August, auch heuer wieder das traditionelle Hendl-
Doppelturnier. Bei angenehmem Wetter trafen sich so-
wohl Hobby- als auch Meisterschaftsspieler (auch Nicht-
mitglieder), um sich ein Grillhendl auszuspielen. Trotz des 
großen Teilnehmerfeldes von 18 Spielern wurde noch vor 
Einbruch der Dunkelheit das Turnier zu Ende gespielt. 
Nach sehr fairen und ausgeglichenen Duellen konnten sich 
schlussendlich Monika Aigner / Gerhard Rücklinger gegen die 
Paarung Roland Koller / Roland Wagner durchsetzen. Über den 
dritten Platz durften sich Dieter Aigner / Klaus Hürner freuen. 
 
Der UTC Euratsfeld möchte sich recht herzlich bei allen SpielerInnen 
bedanken, die zu diesem gelungenen Nachmittag beitrugen. Und für 
alle, die das versäumt haben, gibt es sicher nächstes Jahr wieder die 
Chance auf ein Henderl als „Preisgeld“.  
 
Und weil die Spieler noch nicht genug vom Tennis hatten, wurde nach der Siegerehrung noch ein 
Tennis-„Rennerl“ gespielt, in welchem Harald Kusolitsch gegen Roland Koller gewann. 
 

 
 
Bericht Vereinsmeisterschaften 2015 
 
Bei den heurigen verspäteten Vereinsmeister-
schaften vom 29. bis 31. August haben 
insgesamt 16 Spieler teilgenommen und in 
äußerst abwechslungsreichen und spannenden 
Spielen bei idealen Bedingungen den Vereins-
meister ermittelt. Im Einzelbewerb  hat 
Thomas Landsmann im Finale mit 6:3 6:2 
klar gegen den als Nummer 1 gesetzten 
Michael Pruckner gewonnen. Den 3. Platz 
erspielte sich im kleinen Finale Hannes 
Höbarth gegen Mathias Heschl. 
 
Das Herrendoppelturnier konnten Dieter 
Aigner / Hannes Höbarth gegen die Paarung 
Michael Pruckner / Raimund Salzmann für sich entscheiden. Im neuen „ChanceForAll“-Bewerb gewann 
das Turnier Dieter Aigner vor Hannes Höbarth und Matthias Pils. 
 
Wir gratulieren den siegreichen Spielern und bedanken uns für die Pokalspenden bei: Gemeinde Euratsfeld, 
Induktionserwärmung Plus+Therm, Dachdeckerei Salzmann Christoph, Raiffeisenbank Euratsfeld, 
Steuerberater Karl Stadlbauer, Cafe Gschöpf (Öllinger) und Tischlerei Schneider Franz. 
 
Obmann Michael Pruckner, BSc  
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Stellenanzeigen 
 
Wir suchen zur Verstärkung 
unseres Teams eine Küchen-
hilfskraft (gastgewerbliche Hilfs-
kraft für Zimmer und Reinigung), 
Teilzeit. Entlohnung nach 
Kollektivvertrag, ab € 1.400,00 
brutto/Vollzeit im Monat. 
Vorstellung bei Herrn Hochholzer 
nach Terminvereinbarung. 
 

 
A – 3324 Euratsfeld, Mittergafring 4 

Telefon 0043(0)7474 268-0 Fax DW 28 
www.gafringwirt.at 

Die Fa. Pabst Holzverarbei-
tungsges.m.b.H. sucht zum 
ehestmöglichen Eintritt einen 
Techniker (m/w), Vollzeit, 
Mindestalter 
23 Jahre. 
 
 
Anforderungen: 

 Lehrabschluss- bzw. Meis-
terprüfung sowie Praxis 

 im Bereich Dachdeckerei-
Spenglerei 

 für die Baustellen-
abwicklung. 

Bezahlung lt. Kollektiv Bau-
gewerbe. Überzahlung je nach 
Qualifikation und Berufserfahrung. 
Telefonische Terminvereinbarung: 
07476/77777-411 oder 
0676/83683602. 

Die Fa. Bau Pabst Ges.m.b.H. 
sucht zum ehestmöglichen Eintritt 
einen Landmaschinentechniker 
(m/w) mit mehrjähriger Beruf-
serfahrung. 
 
Mindeststundenlohn brutto € 13,45 
lt. Kollektiv Baugewerbe. Über-
bezahlung laut Vereinbarung. 
 
Telefonische Terminvereinbarung: 
07476/77555-110 von 
8.00 – 13.00 Uhr. 
 

 

 

 

Caritas sucht Tagesmütter und –väter 
 
Dringend gesucht: Tagesmütter und Tagesväter in den Regionen St. Pölten, Krems und 
Amstetten! 
Speziell in den Regionen St. Pölten, Krems und Amstetten sucht die Caritas Tagesmütter. Tagesmütter bieten 
in NÖ ihre Dienste auf selbstständiger Basis an. Alle Tagesmütter benötigen eine Grundausbildung. Im Herbst 
starten die nächsten Lehrgänge. In Krems und St. Pölten beginnt die Ausbildung am 2. Oktober 2015. Ein 
weiterer Lehrgang ist für März 2016 in Amstetten und St. Pölten geplant. Die Ausbildung umfasst 17 Seminar-
tage und wird bei Abschluss zur Gänze vom Land NÖ finanziert. Selbstständige Tagesmütter und Tagesväter 
können sich ihre Arbeitszeit frei einteilen und werden vom Caritas-Tagesmütter-Team professionell unterstützt. 
Sie erhalten außerdem in den Folgejahren kostenfrei die verbindliche Fortbildung. 
Nähere Infos gibt es auf www.tagesmutterausbildung.at sowie bei Petra Lippay, Verantwortliche für 
die Tagesmütter-Ausbildung, unter tamue.lippay@stpoelten.caritas.at. 
 

Die Mobilitätswoche in der Ostregion 
 
Im Rahmen der 15. Europäischen Mobilitätswoche vom 16. bis 22. Septem-
ber 2015 finden unter dem Motto „Do the right mix“ zahlreiche 
Veranstaltungen und Aktivitäten in Städten und Gemeinden der Ostregion 
statt. Die Mobilitätswoche macht auf das Öffi-Angebot in der Region 
aufmerksam und soll zum Umsteigen auf Bus, Bim und Bahn motivieren. 
 
Der europaweite autofreie Tag ist die Gelegenheit, die Vorzüge umwelt-
freundlicher Fortbewegungsmittel kennenzulernen. Der Verkehrsverbund 
Ost-Region hat dafür ein spezielles Angebot entwickelt und so heißt es in 
ganz Wien, Niederösterreich und dem Burgenland am Dienstag, 
22. September 2015: „Einzelfahrschein = Tageskarte“. Wer ein 
Vollpreisticket für Bus, Bahn und Bim kauft, kann auf der gewählten Strecke 
beliebig viele Fahrten unternehmen. Der autofreie Tag bietet somit eine gute 
Gelegenheit, auf das Öffi-Angebot in der Region aufmerksam zu machen und 
Bus, Bim und Bahn zu nutzen.  
  

http://www.gafringwirt.at/
mailto:tamue.lippay@stpoelten.caritas.at
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Ärztenotdienst 4. Quartal 2015 
 

Die Ärzte des Sanitätssprengels 
 
Dr. Georg CSAICSICH ......................... St. Martin ................ St. Martin-Karlsbach 180 .......... 07412/58 090 
OMR Dr. Franz GABLER ....................... Euratsfeld ............... Gafringstraße 5 ....................... 07474/280 
Dr. Christian HAUNSCHMIDT ............... Blindenmarkt ........... Hauptstraße 22 ....................... 07473/666 77 
Dr. Horst HOLLICK .............................. Neumarkt................ Schubertstraße 11 ................... 07412/54 028 
Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER ................ Ferschnitz ............... Marktstraße 15 ....................... 07473/82 32-0 
 
 

 26./27. September 2015 .......... Dr. STIERSCHNEIDER Ulrike ..... 07473/82 32-0 

 3./4. Oktober 2015 .......... Dr. HOLLICK Horst .................. 07412/54 028 

 10./11. Oktober 2015 .......... Dr. CSAICSICH Georg .............. 07412/58 090 

 17./18. Oktober 2015 .......... Dr. HAUNSCHMIDT Christian .... 07473/666 77 

 24. – 26. Oktober 2015 .......... OMR Dr. GABLER Franz ............ 07474/280 

 31. Okt. – 1. Nov. 2015 .......... Dr. HOLLICK Horst .................. 07412/54 028 

 7./8. November 2015 .......... Dr. STIERSCHNEIDER Ulrike ..... 07473/82 32-0 

 14./15. November 2015 .......... Dr. CSAICSICH Georg .............. 07412/58 090 

 21./22. November 2015 .......... Dr. HAUNSCHMIDT Christian .... 07473/666 77 

 28./29. November 2015 .......... OMR Dr. GABLER Franz ............ 07474/280 

 5./6. Dezember 2015 .......... Dr. HOLLICK Horst .................. 07412/54 028 

 8. Dezember 2015 .......... Dr. HOLLICK Horst .................. 07412/54 028 Beginn Vortag 20.00 Uhr 

 12./13. Dezember 2015 .......... Dr. STIERSCHNEIDER Ulrike ..... 07473/82 32-0 

 19./20. Dezember 2015 .......... OMR Dr. GABLER Franz ............ 07474/280 

 24. – 27. Dezember 2015 .......... Dr. CSAICSICH Georg .............. 07412/58 090 Beginn Vortag 20.00 Uhr 

 31. Dezember 2015 .......... Dr. STIERSCHNEIDER Ulrike ..... 07473/82 32-0 Beginn Vortag 20.00 Uhr 

 

Nachtdienstkalender der Amstettner Apotheken 
4. Quartal 2015 

 
Elias-Apotheke, Mag. pharm. Peter Hartmann........................................................... Tel. 07472/28107 
3300 Amstetten, Reichsstraße 24a 
Apotheke Mariahilf, Mag. pharm. Alfred Weissenegger KG ......................................... Tel. 07472/62711 
3300 Amstetten, Wiener Straße 21 
Stadion-Apotheke, Mag. R. Weissenegger ................................................................ Tel. 07472/65865 
3300 Amstetten, Ybbsstraße 35 
Stadt-Apotheke zum Guten Hirten, Mag. pharm. Wilhelm Mitterdorfer ......................... Tel. 07472/62233 
3300 Amstetten, Hauptplatz 17-19 
 

 19. September – 25. September 2015 ......................... Elias-Apotheke, Reichsstraße 24a 

 26. September – 2. Oktober 2015 ......................... Mariahilf-Apotheke, Wiener Straße 21 

 3. Oktober – 9. Oktober 2015 ......................... Stadion-Apotheke, Ybbsstraße 35 

 10. Oktober – 16. Oktober 2015 ......................... Stadt-Apotheke, Hauptplatz 17-19 

 17. Oktober – 23. Oktober 2015 ......................... Elias-Apotheke, Reichsstraße 24a 

 24. Oktober – 30. Oktober 2015 ......................... Mariahilf-Apotheke, Wiener Straße 21 

 31. Oktober – 6. November 2015 ......................... Stadion-Apotheke, Ybbsstraße 35 

 7. November – 13. November 2015 ......................... Stadt-Apotheke, Hauptplatz 17-19 

 14. November – 20. November 2015 ......................... Elias-Apotheke, Reichsstraße 24a 

 21. November – 27. November 2015 ......................... Mariahilf-Apotheke, Wiener Straße 21 

 28. November – 4. Dezember 2015 ......................... Stadion-Apotheke, Ybbsstraße 35 

 5. Dezember – 11. Dezember 2015 ......................... Stadt-Apotheke, Hauptplatz 17-19 

 12. Dezember – 18. Dezember 2015 ......................... Elias-Apotheke, Reichsstraße 24a 

 19. Dezember – 25. Dezember 2015 ......................... Mariahilf-Apotheke, Wiener Straße 21 

 26. Dezember – 31. Dezember 2015 ......................... Stadion-Apotheke, Ybbsstraße 35 



Euratsfelder Gemeindenachrichten vom 21. September 2015 - Seite 18 

Auf geht’s mit „Ybbsfeldstreich“ 
 
Volksmusik und mehr ... 
 

Am 17. Oktober ist es soweit: Die Gruppe Ybbsfeldstreich präsentiert sich erstmals mit ihrem gesamten 
Repertoire bei einem Live-Konzert im Saal des Gasthauses Kremslehner in Stephanshart. Das Ensemble 
Ybbsfeldstreich, bestehend aus sieben jungen Damen und einem Burschen, wurde 2010 von Maria Zehetner im 
Rahmen eines Musikschulwettbewerbes gegründet. Seither haben die MusikerInnen bereits einige namhafte 
Preise erspielt. Als bisherigen Höhepunkt konnten sie 2014 den mit 4.000 Euro dotierten Herma-Haselsteiner-
Preis ergattern. Mit zahlreichen Auftritten, darunter die zweimalige Teilnahme in der Volksmusiksendung „Mei 
liabste Weis“, hat sich die Gruppe in die Herzen einer großen Zuhörerschar gespielt. Das Programm für den 
musikalischen Abend wird von traditioneller Volksmusik über Weltmusik bis hin zu vokalen Spezialitäten 
reichen.  
 

Beginn ist um 20.00 Uhr. Es besteht die Möglichkeit, sich schon 
vorher bei einem gemütlichen Abendessen einen Platz im Saal zu 
sichern (freie Platzwahl!). 
 

Kartenreservierungen sind um € 7,00 im Gasthaus Kremslehner 
(07479/7240) oder bei Mitgliedern der Gruppe „Ybbsfeldstreich“ 
möglich. An der Abendkasse gibt es Karten zum Preis von € 9,00 für 
Erwachsene und Karten um € 5,00 für Kinder ab 12 Jahren, Schüler- 
und StudentInnen (für Kinder bis 12 Jahre gilt freier Eintritt). Ein 
Teil des Erlöses wird der Rotkreuz-Jugend Amstetten für soziale 
Projekte gespendet. 
 

Bildungsberatung Niederösterreich 
 
Kostenfrei, persönlich, unverbindlich & vertraulich. 
 

Haben Sie Fragen wie 

 „Wie kann ich mich beruflich verändern?“ 
 „Welche Weiterbildungsmöglichkeiten gibt es?“ 
 „Welcher Kurs passt für mich?“ 
 „Was für Förderungen gibt es für mich?“ 

 

Dann vereinbaren Sie einen persönlichen Beratungstermin mit Sylvia Jaidhauser-Schuster unter 
0676/88044390 oder per E-Mail: sylvia.jaidhauser-schuster@transjob.at. 
 

Nächsten Beratungstage in Amstetten: 
 

 Dienstag, 22. September 2015, 13.00 – 19.00 Uhr, BH Amstetten, Zimmer 118 
 Mittwoch, 30. September 2015, 9.00 – 16.00 Uhr, Arbeiterkammer Amstetten, 1. Stock 
 Dienstag, 13. Oktober 2015, 13.00 – 19.00 Uhr, BH Amstetten, Zimmer 139 
 Mittwoch, 28. Oktober 2015, 9.00 – 16.00 Uhr, Arbeiterkammer Amstetten, 1. Stock 
 Dienstag, 3. November 2015, 13.00 – 19.00 Uhr, BH Amstetten, Zimmer 118 
 Mittwoch, 18. November 2015, 9.00 – 16.00 Uhr, Arbeiterkammer Amstetten, 1. Stock 
 Dienstag, 1. Dezember 2015, 13.00 – 19.00 Uhr, BH Amstetten, Zimmer 139 
 Mittwoch, 16. Dezember 2015, 9.00 – 16.00 Uhr, Arbeiterkammer Amstetten, 1. Stock 

 

Weitere Infos und Termine finden Sie unter www.bildungsberatung-noe.at. 
 
 
 
 
 
 

Gefördert aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds und aus Mitteln des Bundesministeriums für Bildung und 
Frauen. 
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Für Ihre Sicherheit 

Zivilschutz-Probealarm 

in ganz Österreich 

am Samstag, 3. Oktober 2015, zwischen 12.00 und 12.45 Uhr 

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.203 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

 
Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  

der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 

durchgeführt. 
 

  Bedeutung der Signale 

 

Sirenenprobe 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

Sirenenprobe 

Warnung 

Herannahende Gefahr! 

Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 3. Oktober nur Probealarm! 

Alarm 

Gefahr! 

Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über 
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) 
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 

Am 3. Oktober nur Probealarm! 

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 

Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF) 
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 

Am 3. Oktober nur Probealarm! 

1 Minute gleich bleibender Dauerton 

1 Minute auf- und abschwellender 

                      Heulton 

15 Sekunden 

Achtung! Am 3. Oktober nur Probealarm! 

Bitte keine Notrufnummern blockieren! 

NÖ Zivilschutzverband – Ihr kompetenter Partner in Fragen der Sicherheit 

3 Minuten gleich bleibender Dauerton 

http://www.orf.at/
http://www.orf.at/
http://www.orf.at/
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Kulinarisches, Ab Hof, Direktvermarkter 
 

Scaregrow – exklusive Gewürzmischungen 
 
Die Firma Scaregrow besteht seit Juni 2011. 
 

Scaregrow-Gewürzmischungen werden ausschließlich aus hochwertigen, erlesenen 

Gewürzen hergestellt und stammen aus kontrollierten Anbaugebieten. Wir legen 

großen Wert auf Fair Trade und achten, dass keine Kinderarbeit eingesetzt wird. 

 Lactosefrei 

 Glutenfrei 

 ohne künstliche Zusatzstoffe 

 ohne Konservierungsmittel 

 ohne Geschmacksverstärker 

 teilweise Antiallergen (nicht kennzeichnungspflichtig auf Speisekarten) 
 

Alle Rohstoffe werden laborgetestet und sind selbstverständlich zertifiziert. 

In allen Gewürzmischungen, die Salz enthalten, wird nur hochwertiges Meersalz oder 

Himalaya-Steinsalz (unjodiert) verwendet. Sämtliche Gewürzmischungen werden 

nach hauseigenem Rezepten handgemischt. Auf Anfrage stellen wir auch spezielle 

Gewürzmischungen für individuelle Kundenwünsche her.  
 

Für weiter Infos oder Kundenanfragen stehen wir gerne jederzeit zur Verfügung: 
 

Sabine Dostl 

Sonnleiten 18, 3324 Euratsfeld, Tel: +43 650 7441268, mailto:info@scaregrow.at, www.scaregrow.at 
 

Unsere Produkte sind auch in folgenden Standorten erhältlich: 
 

Spar-Markt Euratsfeld 

3324 Euratsfeld, Marktplatz 4 
 

„rundum gesund“-Shop 

3324 Euratsfeld, Kalkstechen 21  
 

Ölmühle „Braunshofer“ 

3364 Neuhofen an der Ybbs, Unterhömbach 16 

„Die Muntermacher“ Abholmarkt 

3363 Hausmening, Bahnhofstraße 11 / ADEG-Markt 
 

Bauernladen „Lindenhof“ 

3300 Amstetten, Eggersdorferstraße 67 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Ab Hof 
Fam. Wieser, Aufental 1, 3324 Euratsfeld 

Tel.-Nr. 07474/471, Handy 0664/73521992, E-Mail: wieser.josef@direkt.at 
 

Verkauf: 
Fr, 25.09.2015, 13.00 – 18.00 Uhr und Sa, 26.09.2015, 8.00 – 12.00 Uhr 

Alles vom Schwein: 
Frisches Schweinefleisch – Selchfleisch, 

Bratwürstel, Saumeisen, Käsekrainer, Blutwurst, Leberaufstrich, Grammeln, Schmalz, usw. 

Wir bieten Ihnen auch kalte Platten und Brötchen für Ihre Gäste! Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

 
 

 
 

im Hause Haselberger  
 

Sorten: 
 Linzer Delikatess (speckig) um € 0,65 statt € 0,70 
 Ditta (speckig) um € 0,50 statt € 0,55 
 Romina (mehlig) um € 0,50 statt € 0,55 

 
Familie Haselberger, Oberumberg 6, 3324 Euratsfeld 

Tel.-Nr.: 07474/6652 oder 0664/6025922603 
 

Über Ihren Besuch freut sich Familie Haselberger! 
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Kulinarisches, Ab Hof, Direktvermarkter 
 

 

Wir würden uns sehr freuen, wenn sie an unseren naturgemäßen Produkten Interesse finden! 
Kathrin Resch 0680/2131175  Martin Zehetgruber 0680/2131200  Mama Zehetgruber 07474/325, 
www.gafringerHOF.at, oder besuchen Sie uns direkt am Hof! 

 

 

http://www.gafringerhof.at/
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Kulinarisches, Ab Hof, Direktvermarkter 
 

 
 

 

Bestellung für diese Schlachtung 

bitte bis Dienstag, 29. September 2015 

unter 07474/203 bekannt geben. 

Abholung: Freitag, 2. Oktober 2015 

von 9.00 bis 17.00 Uhr 

(nächste Schlachtung Ende November) 
Fam. Stadlbauer, Stelzberg 9, 3324 Euratsfeld 

Wir freuen uns auf Ihre Bestellung! 

 

Veranstaltungskalender 
 

NEU DATUM VERANSTALTUNG VERANSTALTER ORT BEGINN 

 26.09.2015 3. Offene Bühne KUL.I Euratsfeld Pfarrzentrum 20.00 Uhr 

 27.09.2015 Erntedankfest Pfarre Euratsfeld Pfarrkirche 9.00 Uhr 

 02.10.2015 4. Euratsfelder Oktoberfest ÖVP Euratsfeld Gemeindegarage 14.00 Uhr 

 04.10.2015 Kirchgang und JHV ÖKB Euratsfeld 
Veranstaltungssaal 
Rechberger 

7.30 Uhr 

 04.10.2015 
Wandertag der 
Bezirksbäuerinnen 

Bauernbund Euratsfeld 
Start/Ziel: Fam. Prigl, 
Sommereggerhof 

9.00 Uhr 

 04.10.2015 Bramburi-Steckln ESV Euratsfeld ESV-Asphaltanlage 10.00 Uhr 

 08.10.2015 Arbeitskreissitzung 
Arbeitskreis „Soziales 
und Familie“ 

Gemeindeamt 20.00 Uhr 

 09.10.2015 Blutspendeaktion 
Unterstützungsverein 
„Blutspenden“ 

FF Haus Euratsfeld 16.00 Uhr 

 11.10.2015 Feier der Silberpaare Pfarre Euratsfeld Pfarrkirche 9.30 Uhr 

 21.10.2015 
„Warum gerade du?“ Lesung 
mit Barbara Pachl-Eberhart 

Pfarrsaal Euratsfeld Öffentliche Bücherei 19.30 Uhr 

 24.10.2015 50-Jahr-Jubiläum ÖAV Euratsfeld Pfarrsaal 19.30 Uhr 

 7./8.11.2015 Schätze aus der Natur KUL.I Euratsfeld Pfarrsaal  

 13.11.2015 Leopoldi Preisschnapsen Musikverein GH Hochholzer 18.30 Uhr 

 15.11.2015 Pfarrkaffee Pfarre Euratsfeld   

 20./21.11.2015 Schimarkt ÖAV Euratsfeld Alpenvereinshaus 8.00 Uhr 

 21./22.11.2015 
Bauern-, Bastel- und 
Naschmarkt 

Pfarre Euratsfeld Pfarrzentrum 9.00 Uhr 

 21./22.11.2015 Buchausstellung Lehrerteam der VS Volksschule 8.30 Uhr 

 08.12.2015 Lichtersetzen in der Ybbs SPÖ Euratsfeld Haslaubrücke 15.00 Uhr 

 20.12.2015 
Wir singen 
Weihnachtslieder! 

KUL.I Euratsfeld Pfarrsaal 15.00 Uhr 

 28.–30.12.2015 
ÖAV Kinderski- und 
Snowboardkurs 

ÖAV Euratsfeld Lackenhof  
  

 
Tel. (07474) 247 – geöffnet 

 

 

von 

9. Oktober bis 
26. Oktober 2015 

Freitag bis Sonntag und Feiertag 
ab 14.00 Uhr 

www.most-zeilinger.at 
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Gemeinde und Pfarrgemeinde 
möchten Sie ganz herzlich einladen zu einem 

 

Nachmittag für unsere älteren 
Mitbürger, 

die „goldene Generation“, 
am Donnerstag, dem 

24. September 2015, im Pfarrsaal. 
 

Bitte kommen Sie zwischen 13.30 und 14.00 Uhr 

Motto: 
„Wenn einer eine Reise tut ...“ 

 

Bei einer kleinen Kaffeejause gibt es auch 
Gelegenheit, alte Freunde zu treffen, miteinander 

zu plaudern und bis 17.00 Uhr Erinnerungen von 
früheren Zeiten auszutauschen. 

Wir helfen Benützern von Rollstuhl und Rollator 
gerne, damit sie sicher in den Pfarrsaal kommen! 

 

 
Arbeitskreis Soziales – 

ein gemeinsames Projekt von 
Gemeinde und Pfarre 

 
 
 
 
 
 

Veranstaltungen 
 

     
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Männer- und 
Frauenturnen 

 

Jung und Alt, Mann und Frau, jeder ist eingeladen 
zum wöchentlichen Donnerstagsturnen. Es werden 
verschiedene Übungen für die Verbesserung der 
Kraft, Ausdauer und der Koordination angeboten. 
In dieser Stunde versuchen wir den ganzen Körper 
in Schwung zu bringen und jegliche Muskeln 
unseres Stützapparates zu beanspruchen. 
 

Das Turnen findet unter der Leitung der beiden 
Physiotherapeutinnen Margit Haag und Lisa Peham 
statt. 
 

Dauer: Beginnend am Donnerstag, 1. Oktober 
2015, 19.00 Uhr in der Neuen Mittelschule 
Euratsfeld (über Fußballplatz hinten hineingehen) 
bis Anfang Dezember. 
 

Kosten: € 3,50 pro Stunde 
 

Es ist nicht nötig, sich anzumelden, einfach nur 
kommen! Bei Fragen Herbert Mock kontaktieren – 
0664/5047010. 



Euratsfelder Gemeindenachrichten vom 21. September 2015 - Seite 24 

Veranstaltungen 
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Veranstaltungen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Veranstaltungskalender 
Seminarraum „rundum gesund“ 

Kalkstechen 21 in Euratsfeld 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Verein „rundum gesund“, Euratsfeld 
Infos und Anmeldungen unter: 

www.rundumgesund.webnode.com; rundumgesund@gmx.at 
Karin Pretsch: 0650/9501050 und Claudia Oismüller: 0650/7474303 

 

WORKSHOP „Arbeiten mit Zeichen und Symbolen & Einführung ins Pendeln“ 
mit Karin Pretsch und Claudia Oismüller 
Montag, 21. September 2015, 18.00 – 22.00 Uhr, € 35,00 
 

 

HATHA-YOGA-Kurs mit Eva Wurm (Dipl. Yogalehrerin) 
Start: Montag, 28. September, 1. Kurs: 17.30 Uhr, 2. Kurs: 19.30 Uhr 
10 Einheiten à 90 min, € 110,00, im Pfarrzentrum! 
 

 

WORKSHOP „Hilfe für die Familie mit natürlichen Hausmitteln“ mit Claudia Oismüller 
Montag, 5. Oktober 2015, 18.00 – 21.00 Uhr, € 22,00 
 

 

Impfkritischer Stammtisch (Fragerunde und Infos zum Thema Impfen) 
mit Karin Pretsch und Claudia Oismüller 
Montag, 19. Oktober 2015, 9.00 Uhr, € 5,00 Unkostenbeitrag 
 

 

KOCHKURS „vegan kochen“ mit Mag. Martina Spindelberger 
Samstag, 24. Oktober 2015, 10.00 Uhr, € 42,00 
 

 

WORKSHOP „Aura Soma“ mit Nina Strasser (Aura Soma CCC) 
Samstag, 7. November 2015, 9.00 – 16.00 Uhr, € 80,00 
 

 

MAL-WORKSHOP „Pan Art-Technik“ mit Künstlerin Monika Fischer 
Samstag, 14. November 2015, 14.00 Uhr, € 30,00 plus Material 
 

 

Naturkosmetik-WORKSHOP „Natron … natürliche Pflege für Körper und Wäsche“ 
mit Birgit Aspalter (Grüne Kosmetik-Pädagogin) 
Montag, 23. November 2015, 18.00 Uhr, € 24,00 

Tun Sie etwas für Ihre Gesundheit! 
„Fit – mach mit!“ 

 

Seniorenturnen 

ab 
5. Oktober 2015, 

 

jeden Montag  ab 16.00 Uhr 
im Turnsaal der Volksschule Euratsfeld 

 

Fr. Auer 

Mittwoch, 14. Oktober 2015, 
19.30 Uhr, Gasthaus Gruber 

 

Besprechung für die 
Adventausstellung. 

 

Alle, die mitwirken wollen, sind 
herzlich zu dieser Besprechung 

eingeladen! 

http://www.rundumgesund.webnode.com/
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Veranstaltungen 
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